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Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse: 

1980 - 1986 Studium der Humanmedizin an der Universität Göttingen, Approbation zum 
Arzt 

seit 01/1987 Assistenzarzt in der Abteilung für Klinische Neurophysiologie der  
Universitätsklinik Göttingen 

1987 Promotion zum Dr. med. an der Universität Göttingen (Prof. Dr. med. Conrad) 

09/1988 - 1989 Ausbildungsstipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) in den 
Haskins Laboratories (Affiliation mit der Yale University) in New Haven, 
Connecticut, USA 

1989 - 1994 Assistenzarzt an der Neurologischen Klinik der Technischen Universität 
München (Direktor: Prof. Dr. med. Conrad) 

01/1995 - 2000 Facharztanerkennung für das Fach Neurologie, Oberarzt und Leiter der akut-
neurologischen Abteilung einschließlich Stroke Unit der Neurologischen 
Universitätsklinik Greifswald 

1997 Habilitation für das Fach Neurologie an der Universität Greifswald und 
Erteilung der Venia Legendi 

10/2000 - 11/2008 Chefarzt der Neurologischen Klinik des Heinrich-Braun- Krankenhauses 
Zwickau 

2004 - 2008 Ärztlicher Direktor des Heinrich-Braun-Krankenhauses Zwickau 

2008 - 2021 Chefarzt der Neurologischen Klinik des Städtischen Krankenhauses Dresden-
Neustadt; Umhabilitation zur Technischen Universität Dresden 

2012 - 2019 Stellvertretender Ärztlicher Direktor des Städtischen Krankenhauses  
Dresden-Neustadt bzw. des fusionierten Städtischen Klinikums Dresden 

seit 2021 Mit Umzug der Neurologischen Klinik Dresden Neustadt nach Dresden 
Friedrichstadt Verbleib in der dortigen Chefarztposition 

 

Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit: 

- Elektrophysiologie  

- Elektromyographie 

- Evozierte Potentiale 

  

Chefarzt der Neurologischen Klinik, 
Städtisches Klinikum Dresden, 
Standort Friedrichstadt 
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Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Institutionen: 

seit 1987  Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Neurologie 

seit 1992 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie (DGKN) 

seit 1997 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Neurologische Intensivmedizin  

seit 2002 Mitglied der Deutschen Schlaganfallgesellschaft 

seit 2006  Prüfer der DGKN für die Bereiche Evozierte Potentiale und 
Elektromyographie 

 

Mitgliedschaft in Beratungsgremien: 

seit 2002 Mitglied der Arbeitsgruppe Hirntoddiagnostik der Sächsischen Ärztekammer  

2008 - 2010 Vorsitzender der Arbeitsgruppe Hirntoddiagnostik der Sächsischen 
Ärztekammer 

seit 2010  Mitglied der Transplantationskommission der Sächsischen Ärztekammer  

seit 2011 Mitglied des Fachbeirates der Region Ost der Deutschen Stiftung 
Organtransplantation 

2012 - 2017 Mitglied der Sächsischen Akademie für ärztliche Fort- und Weiterbildung der 
Sächsischen Landesärztekammer 

seit 2019 Vorsitzender der Prüfungskommission und Mitglied der 
Widerspruchskommission für neurologische Facharztprüfungen der 
Sächsischen Landesärztekammer 

 

Mitgliedschaft in Aufsichtsräten: 

2007 - 2008 Mitglied des Aufsichtsrates der Heinrich-Braun-Krankenhaus GmbH Zwickau 

 

[Stand: 14.10.2022] 


	PD Dr. med. Jochen Machetanz
	Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse:
	1980 - 1986	Studium der Humanmedizin an der Universität Göttingen, Approbation zum Arzt
	seit 01/1987	Assistenzarzt in der Abteilung für Klinische Neurophysiologie der Universitätsklinik Göttingen
	1987	Promotion zum Dr. med. an der Universität Göttingen (Prof. Dr. med. Conrad)
	09/1988 - 1989	Ausbildungsstipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) in den Haskins Laboratories (Affiliation mit der Yale University) in New Haven, Connecticut, USA
	1989 - 1994	Assistenzarzt an der Neurologischen Klinik der Technischen Universität München (Direktor: Prof. Dr. med. Conrad)
	01/1995 - 2000	Facharztanerkennung für das Fach Neurologie, Oberarzt und Leiter der akut-neurologischen Abteilung einschließlich Stroke Unit der Neurologischen Universitätsklinik Greifswald
	1997	Habilitation für das Fach Neurologie an der Universität Greifswald und Erteilung der Venia Legendi
	10/2000 - 11/2008	Chefarzt der Neurologischen Klinik des Heinrich-Braun- Krankenhauses Zwickau
	2004 - 2008	Ärztlicher Direktor des Heinrich-Braun-Krankenhauses Zwickau
	2008 - 2021	Chefarzt der Neurologischen Klinik des Städtischen Krankenhauses Dresden-Neustadt; Umhabilitation zur Technischen Universität Dresden
	2012 - 2019	Stellvertretender Ärztlicher Direktor des Städtischen Krankenhauses Dresden-Neustadt bzw. des fusionierten Städtischen Klinikums Dresden
	seit 2021	Mit Umzug der Neurologischen Klinik Dresden Neustadt nach Dresden Friedrichstadt Verbleib in der dortigen Chefarztposition
	Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit:
	- Elektrophysiologie 
	- Elektromyographie
	- Evozierte Potentiale
	Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Institutionen:
	seit 1987 	Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Neurologie
	seit 1992	Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie (DGKN)
	seit 1997	Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Neurologische Intensivmedizin 
	seit 2002	Mitglied der Deutschen Schlaganfallgesellschaft
	seit 2006 	Prüfer der DGKN für die Bereiche Evozierte Potentiale und Elektromyographie
	Mitgliedschaft in Beratungsgremien:
	seit 2002	Mitglied der Arbeitsgruppe Hirntoddiagnostik der Sächsischen Ärztekammer 
	2008 - 2010	Vorsitzender der Arbeitsgruppe Hirntoddiagnostik der Sächsischen Ärztekammer
	seit 2010 	Mitglied der Transplantationskommission der Sächsischen Ärztekammer 
	seit 2011	Mitglied des Fachbeirates der Region Ost der Deutschen Stiftung Organtransplantation
	2012 - 2017	Mitglied der Sächsischen Akademie für ärztliche Fort- und Weiterbildung der Sächsischen Landesärztekammer
	seit 2019	Vorsitzender der Prüfungskommission und Mitglied der Widerspruchskommission für neurologische Facharztprüfungen der Sächsischen Landesärztekammer
	Mitgliedschaft in Aufsichtsräten:
	2007 - 2008	Mitglied des Aufsichtsrates der Heinrich-Braun-Krankenhaus GmbH Zwickau
	[Stand: 14.10.2022]

